
  

CLUB ALPBACH MEDICA 
MENTORING PROGRAMM 2010/2011 

 

Ergebnisse 
156 Impulse und Beiträge zu den stattfindenden Paradigmenwechsel  

in den Gesundheits- & Sozialsystemen in EuropaǎΩ Regionen  
Brücken von der Vergangenheit zur Gegenwart zur Zukunft 

 
Säule I - Internationales Forum ( 55 Impulse) 
23 Teilnahmen am Europäischen Forum Alpbach August/September 2010 

5ŜǊ DŜŘŀƴƪŜ Ǿƻƴ άYƻƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴέ ȊǿƛǎŎƘŜƴ /lubs & IGs im Kontext d. Gesundheits-&Sozialsysteme wurde 
gestärkt. Brücken des Verstehends und Vertrauens zwischen der jungen Generation in Europa wurde gebaut. 
Partizipation und Engagement der jungen Generation wurde gesteigert. Auf ά±ŜǊōƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘέ wurde geachtet 
als Zeichen des Respekts und Achtsamkeit von Beiträgen inhaltl., finanzieller, persönl. Art. Gute Atmosphere 
(Clubbing) wurde verbreitet. 

Kooperation mit 4 SO-Europäischen Clubs/Igs (Bosnia-Herzegovina, Bulgaria, Croatia, Macedonia) 
Erstmalig nahmen 9 Mentees (5 weiblich, 4 männlich) 30 Mal teil an den 5 Club-Wochenenden, 7 zumindest 3 
Mal. Alle 5 Club-Wochenenden wurden auf diese Art zu internationalen Meetings.  

Beiträge ȊǳǊ άLŘŜŜ Ǿƻƴ Alpbachά 
UN-seminar 2011, Europäisches Forum Alpbach 2011, Antrag v. M. Lindermuth, Mentee 2010/11  
1. Internationales Treffen der SO-Europäischen Clubs & IGs, Zagbreb, April 2011  
organisiert v. M. Pavlovic, Präsident d. Klub Croatia, Mentee 2009/10 und 2010/11 

 

Säule II ς aŜƴǘƻǊƛƴƎ  Χ αPartizipation ϧ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘά statt άYƻƴǎǳƳƛŜǊŜƴ& Kritisierenέ (73 Impulse) 
12 Impulse um unterstützende Atmosphäre, Haltung und Rahmen zu gestalten 

Information über die Europäische Union und Mappe zur Reflexion und Dokumentation wurde übergeben. 
Dialog-Evaluation-xls-sheets, Moderations- u. Visitenkarten wurden zur Verfügung gestellt. Club-T-Shirt, 
Moleskin, Stift, Club-Cups, Weihnachtsgeschenke, Holz-Schildkröten wurden an die Mentees überreicht. 

4 Skills-Workshops  
άtŀǊŀŘƛƎƳŜƴǿŜŎƘǎŜƭ ϧ tǊƻƧŜƪǘ aŀƴŀƎŜƳŜƴǘέΣ 5ǊΦ

in
 L. Ucsnik, MAS. άaƻŘŜǊŀǘƛƻƴ v. wissenschaftlichen 

±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴέΣ wΦ IƻƭƭŜƴǎǘŜƛƴΣ ƛŎн unterstützt v. BMWF. ά!ƭŜȄŀƴŘŜǊ ¢ŜŎƘƴƛǉǳŜέΣ aŀg.
a
 U. Zidek, succease. 

άaŀƴŀƎŜƳŜƴǘ Ǿƻƴ YƻƳǇƭŜȄƛǘŅǘ ς ±ƛŀōƭŜ {ȅǎǘŜƳ aƻŘŜƭέΣ /ƘΦ Wozabal, MBA 
25 Karmingespräche: 18 während des Europäischen Forum Alpbach, 7 während der 5 Club-Wochenenden  
4 Special Lectures von Kooperations-Partnern 

άtŀǘƛenten-Autonomieέ, Univ.-Lektor Dr. M. Peintinger, ÖÄK. αtŀǊŀŘƛƎƳŜƴǿŜŎƘǎŜƭ ƛƴ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎ- und 
{ƻȊƛŀƭǎȅǎǘŜƳŜƴάΣ 5ǊΦ

 in
 L. Ucsnik, MAS, άIŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ŦΦ d. Management v. GesundheitsorganisationenέΣ 

GD Dr.W.Marhold, Wr KAV, α[ŜŀŘŜǊǎƘƛǇ ғ-Ҕ CƻƭƭƻǿŜǊǎƘƛǇάΣ IŜƛǘƛƴƎŜǊ /ƻƴǎǳlting 
7 Special Lectures von Mentees 

ά¢ŜŀƳ-²ƻǊƪέΣ aŀƎΦ
 a
 ±Φ DǊǳōŜǊΣ άDǊǳǇǇŜƴ-5ȅƴŀƳƛƪέ 9Φ DƭŀƎŀǳΣ ά5ŀǎ CƛǎƘ-tǊƛƴȊƛǇέΣ aΦ  

Dietl.  ά²ƻǊƪ-Life-Balance während des Mentoring-tǊƻƎǊŀƳƳǎ нлмлκммέΣ aŀƎΦ
a
 D. 

 Straßmayr,  ά5ƛŜ 9ǳǊƻǇŅƛǎŎƘŜ ¦ƴƛƻƴέΣ IΦ aŀȅŜǊΣ ά9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘ ϧ tŀǊǘƛȊƛǇŀǘƛƻƴέΣ aΦ tŀƴǘŜǾŀΣ  
άLƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ {ǘǊŀǘŜƎƛŜƴ ϧ ½ƛŜƭŜ ƛƴ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎ- u.SozialsystemenέΣ aΦ tŀƴǘŜǾŀΣ CΦ 
Anastasovski 

 



  

8 Club-Dialoge mit 12 Kooperations-Partnern, 2 Verkostungen (Wein, Schokolade) 
7 Exkursionen 
 Österreichisches Rotes Kreuz Wien. Rehabilitations-Zentrum Weißer Hof/ Klosterneuburg/Nö, Wilhering/OÖ, 

 AUVA. Rehabilitations-Zentrum Laßnitzhöhe & St.Radegund/ Stmk, Sanlas-Holding. VSM-Reorganisiertes 
Unternehmen - Wozabal, Enns/OÖ. ά¢ŜŀƳ-{ǇƛǊƛǘέ !ƳŜǊƛŎŀƴ Cƻƻǘōŀƭƭ {ǇƛŜƭΣ ¢ǳǊŜƪ Dƛŀƴts, Graz 

 

Säule III ς Engagement (28 Impulse) 
2 Club-Projekte während des EFA 2010, 1 Präsentation am 2. Ethik-Symposium, Wien in Kooperation mit ÖÄK u. EFA 
4 Club-Visions-Workshops. 14 Spot-ƻƴǎ ϧ т άIƻǿ L ŘƛŘ ƛǘ Ƴȅ ǿŀȅ Χέ, Beiträge zum Programm 2011/12 
 

Paradigmenwechsel im Club Alpbach Medica 
Mentoring: Mentees aller professionellen und Engagement-Stufen Talent >High Potential > High Performer 

Eine Fülle von Impulsen wurde angeboten, um von der Vision/  Idee und Theorie in die Realität umgesetzt zu 
werden. Die Expertise der Mentees wurde erstmals unter den Peers selbst in Form von Special Lectures 
geteilt. Die Club-Wochenenden wurden zum 1. Mal umgesetzt von Mentee-Teams, die auf den Erfahrungen 
der Club-Wochenenden zuvor aufbauten. 
Rollen/Funktionen: Geschäftsführung, Finanzen, Buffett, Moderation, PR, Kommentar-SchreiberIn 
Erfahrungen wurden gesammelt, wie mit geringem Budget eine angenehme Atmosphäre (Örtlichkeit, Buffet) 
geschaffen werden kann, die Dialoge und Engagement unterstützt. 

Internationale Kooperation: International Mentees nahmen erstmals an allen Club-Wochenenden teil. 
 Die Angst Englisch zu sprechen nahm ab und das Englisch von allen verbesserte sich.  

Es wurde sogar Simultan-Übersetzung durch die Mentees zur Selbstverständlichkeit. 
Engagement: Jede/r Mentee verfasst auf Deutsch und Englisch einen Spot-on zu Themen, die 

mehr Aufmerksamkeit verdienen. Die Wege ihres beruflichen wie ehrenamtlichen 
Engagements teilten sie in άHow I did it my wayέ. Bei der Programm-Gestaltung wurde 
versucht, gemeinsam eine αWork-life-balanceέ zu finden, für Wohlgefühl, Wohlspannung aller beizutragen 
und entsprechend konstruktiv zu kommunizieren ς gar nicht so leicht wie sich herausstellt. Die Dialog 
Themen 2011/12 wurden ausgewählt und zu internationalen Gesundheitszielen verlinkt. 

Club-Organisation: Die Konzepte von άViable System Modelέ u.άLeadership & Followershipέ ǿǳǊŘŜƴ im Club während 
der Club-Wochenenden pilotartig umgesetzt: teils führten die Mentees ihre KollegInnen, teils folgten sie den 
Anweisungen ihrer Peers. So wurde noch mehr Partizipation, Beiträge und Engagement möglich. Mitgestalten 
macht mehr Spaß und bedeutet mehr Verantwortung, das Treffen von richtigen wie auch das Handhaben von 
falschen oder nicht-getroffenen Entscheidungen. 

Kommunikation:  Club-Dialoge ς eine neue Kultur zu kommunizieren wurde etabliert: interkulturell, Generationen- 
und Hierarchie-übergreifend, interprofessionell, interdisziplinär, überparteilich, überregional. 

Public Relation: Club Alpbach Medica ƎƛōǘΩǎ ǎŜƛǘ März 2011 auch auf άfacebookέ. 
Bewerbung: Durch mehrfache Information per Post, per eMail wurden die Kooperationspartner-Organisationen 

starker eingebunden ab Jänner 2011, die Mentees 2011/12 zu finden und eingeladen, auch ihrerseits 
Vorschläge zu machen für Dialog-Themen, Impulse, Kooperations- und Engagement-Projekte. 

Mitglieder: Die Mitgliedschaft aktiver Mitglieder wurde verlängert und die Vernetzung der Alumnis begonnen. 
Vorstand: Die Club-Krise wurde bewältigt. Der Verein und das Programm konnten gerettet werden. Es wurde  

verstärkt on-line und via skype gearbeitet bei knappesten Personal-Ressourcen. Weniger Vorstands-treffen 
wurden benötigt. Das Zeitmanagement wurde verbessert.                                                                                    

Ziele ̀ 11/12: Die Verbindlichkeit & das Engagement bei den Mentees wird eingehalten (v.a. AUT). Offene Sanktionen  
sind gesetzt. Alle (inter)nationalen Kooperationspartner sind aktiv in verschiedensten Projekten eingebunden.  



  

Mentoring-Programm 2010/11 
 
 

       
 

07.06.2010 Stipendien-Verleihung in der Österreichischen Ärztekammer, Präsident MR Dr. W. Dorner, 
Eröffnungsvortrag άtŀǘƛŜƴǘInnen-Autonomie in EuropaέΣ ¦ƴƛǾΦ[ŜŎǘΦ 5ǊΦaΦtŜƛƴǘƛƴƎŜǊ (ÖÄK) 
 

    
 

 

19.8. ς 4.9.2010 Europäisches Forum Alpbach: Teilnahme an den Symposien, Gesprächen, Seminaren  
17. 08. 2010 Internationale Stipendienverleihung & the Spirit of Alpbach, Präsident VK.a.D.Dr. E. Busek 
18.08.2010 Skills Workshop (WS) м άtǊƻƧŜkt-Prozess und ProgramaŀƴŀƎŜƳŜƴǘέΣ Dr.in L. Ucsnik , MAS 
18.08.2010 Skills WS н άParadigmenwechsel in EuropaΩǎ Gesundheits-u.SozialsysemenέΣ Dr.in L. Ucsnik, MAS  
 
 

        
  

18.08.2010 Special Lectures der Mentees (SpL) ς  Expertise teilen 
SpL м ά¢ŜŀƳ-²ƻǊƪέΣ Mag.a V. Gruber 
SpL 2 άDǊǳǇpen-5ȅƴŀƳƛƪέΣ 9Φ DƭŀƎŀǳ 
SpL о ά¢ƘŜ CƛǎƘ-Prinzipέ, M. Dietl 
SpL п ά²ƻǊƪ-Life-Balance während des Mentoring-Programms нлмлκммέΣ Mag.aD. Straßmayr 
{Ǉ[ р άDie Europäische Union ς ein ÜberblickέΣ IΦ aŀȅŜǊ 

 

 



  

Skills-Workshops  
Χ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ƴŜǳŜ YǳƭǘǳǊ, Dialoge zu führen und zu kommunizieren um Brücken zu bauen Χ 
 

     
 

19.08.2010 Skills-WS о άaƻŘŜǊŀǘƛƻƴ v. wissenschaftl. VeranstaltungenέΣ wΦ IƻƭƭŜƴǎǘŜƛƴΣ ƛŎн, BMWF  
21./22.08.2010 SkillsWS п ά!ƭŜȄŀƴŘŜǊ-Technique & KörperspannungέΣ aŀƎΦa U. Zidek, Succease  
 

18 High-Level Karmingespräche  
während des Europäischen Forum Alpbach, um Brücken des Verständnis zu bauen zwischen Generationen, 
Hierarchien, Professionen, Entscheidungstragenden, Finanziers und der jungen Generation Χ 
 

       
 

19.08.2010 KG 1 - άNetworkingέ GF R. Hollenstein (ic2)  
20.08.2010 KG 2 ς άBurn Outέ tǊŅǎƛŘŜƴǘ MR Dr. Dorner (Österreichische Ärztekammer)  
21.08.2010 KG о άGrenzen v. Gesundheits- und Sozialsystemenέ {/ tǊƻŦΦ 5ǊΦ DΦ !ƛƎƴŜǊ (BM f. Gesundheit)  
22.08.2010 KG 4  άForm und Stile in Politikέ GF Dr. M. Strolz (Promitto)  
                     KGр  άPublic Health in Europaέ DŜƴΦ5ƛǊΦ Stv.Dr. J. Probst (HVB d. ÖSV)  
23.08.2010 KG с  άGesundheitssystem - a Great Places to Work?έ GF Dr.E.Laminger (Great Place to Work)  
 

     
24.08.2010  
KG 7  άNicht-Rauchen & Ernährung in Österreich u.d. EUέ BM A. Stöger diplomé (BM f. Gesundheit)  
 BM A. Stöger diplomé mit den Mentees aus Bosnien-Herzegovina, Bulgarien, Kroatien, Mazedonien 
KG 8  άArbeitslosigkeit der jungen Generation - Report 2010έ BM R. Hundsdorfer  

(BM f. Soziales, Arbeit und Konsumentenschutz)  
 
 


